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Sehr geehrte Eltern und Freunde unserer Schule, 
liebe Schülerinnen und Schüler,

allen  Einschränkungen  zum  Trotz  geht  das  Leben  weiter  an  unserer  Schule.  Neu  zum
Kollegium  hinzugekommen  und  herzlich  willkommen  sind  die  Referendarinnen  und
Referendare Herr Dominik Eitel (Mathematik/Physik), Frau Anna Wollbaum (Englisch/Musik),
Frau  Julija  Hermann  (Englisch/Spanisch)  und  Herr  Moritz  von  Feilitzsch.
(Geschichte/Gemeinschaftskunde).  Ebenso  freuen  wir  uns  über  die  Rückkehr  von  Frau
Fischer,  Herrn  Arns  und  Frau  Diersch  aus  der  Elternzeit.  Als  Vertretungslehrkraft  für
Geographie begrüßen wir herzlich Frau Maurer.

Besondere Aktivitäten am Lessing:

Noch  zum  Ende  des  letzten  Kalenderjahres  erschien  die  Erstausgabe  unserer  neuen
Schülerzeitung  online  (siehe  Link  auf  der  Homepage)  und  dies  verdanken  wir  dem
Engagement eines jungen Zeitungsteams aus verschiedenen Klassenstufen. Demnächst wird
die  zweite  Ausgabe  erscheinen.  Die  „Lessing-Papers“  informieren  und  unterhalten  auf
gelungene Weise und demonstrieren sehr schön die Kreativität ihrer Herausgeber. Natürlich
freuen wir uns sehr, wenn hier eine Tradition begründet wird, an der sich viele Schülerinnen
und Schüler beteiligen, damit die Zeitung ein Spiegel wird dessen, was die Schulgemeinschaft
am Lessing bewegt. Also schaut rein, liebe Lessing-Schülerinnen und -Schüler, und macht mit
bei dieser tollen Initiative!

Zu weiteren gelungen Aktionen gehören die Teilnahme von Schülerinnen und Schülern der 8.-
10.  Klassen  am  Bundeswettbewerb  Fremdsprachen  (Englisch)  und  gleichermaßen  die
kreativen  Beiträge  der  10.  Klassen  zum  französisch-deutschen  Projekt  „Coronacirus“.
Ebenfalls  hinzugekommen ist  ein  Schreibwettbewerb  am Lessing-Gymnasium,  der  parallel
zum  Wettbewerb der Stiftung Sparkasse ausgerichtet wurde. Schülerinnen und Schüler aus
allen Klassenstufen haben sich dieses Mal beteiligt. Dabei sind originelle Erzählungen und
Essays  zum  Thema  „Miteinander“  entstanden,  deren  Erstplatzierte  wir  demnächst
veröffentlichen werden.

Unter den naturwissenschaftlich orientierten Projekten dürfen wir die erneute Teilnahme an der
internationalen  Biologie-Olympiade erwähnen sowie  eine  Konferenzschaltung  des  früheren
Vizepräsidenten von SpaceX, an der Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge teilnehmen
und  zahlreiche  Fragen  stellen  konnten.  Dabei  ging  es  um  die  z.T.  spektakulären
Raketenprojekte  der  Firma und um die  besonderen Umstände einer  Karriere  in  einem so
außergewöhnlichen Unternehmen.

Ähnliche, wenn auch weniger international angelegte Videokonferenzen erfolgen im April mit
einem  Zeitzeugen  zur  DDR-Geschichte.  Auch  wenn  eine  unmittelbare  Präsenz  eines
Zeitzeugen  im  Unterricht  noch  eindrucksvoller  sein  mag,  hoffen  wir,  in  den  neunten  und
zwölften Klassen so ein Stück Authentizität in den Geschichtsunterricht tragen zu können, 

Selbst der Berufsinformationstag konnte in diesem Jahr mit  großem Organisationsaufwand
online  durchgeführt  werden.  Wir  danken  in  diesem  Zusammenhang  insbesondere  Herrn



Balzer und all den Eltern, die mit ihren Erfahrungen und ihrem Engagement zum Gelingen
dieses Tages beigetragen haben!

Eine besondere Herausforderung war für uns der Informationstag für die Eltern und Kinder aus
den  vierten  Klassen  der  Grundschulen,  der  natürlich  auch  nicht  in  der  gewohnten  Form
stattfinden konnte. Aber die vielfältigen Informationsangebote, die umfängliche Mitarbeit von
Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrkräften und natürlich die aufwändige redaktionelle
Arbeit von Herrn Dr. Roth haben zu einem sehr ansehnlichen Ergebnis geführt und uns viele
positive Rückmeldungen beschert. Der Info-Tag mag für viele Eltern und Kinder nicht allein
ausschlaggebend gewesen sein bei der Wahl einer weiterführenden Schule. Aber wir freuen
uns und sind auch stolz darauf, dass wenige Wochen nach dem Info-Tag genügend Kinder am
Lessing-Gymnasium angemeldet wurden, dass wir vier sehr stabile neue fünfte Klassen bilden
können, wie wir es uns gewünscht hatten.

Aktuelle Entwicklungen:

Dieses Schuljahr  steht  leider  immer  noch noch unter  den Zeichen der  Pandemie und wir
müssen  in  vielen  Bereichen  Einschränkungen  hinnehmen.  Erst  kürzlich  erreichte  uns  die
endgültige Mitteilung, dass wir in diesem Schuljahr keine mehrtägigen Fahrten unternehmen
können, und daher wurden alle geplanten Landschulheim- und Studienfahrten storniert. Für
alle Schülerinnen und Schüler, die schon im letzten Schuljahr betroffen waren und/oder nun in
diesem Schuljahr betroffen sind, tut uns das sehr leid.

Noch nicht sicher ist, ob das BOGY- und das Sozialpraktikum stattfinden können. Falls nicht,
werden die Schülerinnen und Schüler der betroffenen Jahrgänge in den geplanten Zeiträumen
dennoch vom Unterricht freigestellt werden, um in individueller Recherche-Arbeit ersatzweise
Einblick zu nehmen in mögliche Berufswelten und in soziale Einrichtungen.

Was  die  Einschränkungen  des  Unterrichts  betrifft,  so  können  wir  zur  Zeit  nur  begrenzt
Aussagen machen, denn die Lage und die Beschlüsse ändern sich sehr kurzfristig. Für die
Zeit nach Ostern ist der Unterricht in den Kursstufen sowohl im Online- wie im Präsenzformat
geplant.  Die  schriftlichen  Abiturprüfungen  werden  hoffentlich  wie  im  letzten  Jahr  und  wie
geplant  stattfinden  können,  denn  unsere  Schülerinnen  und  Schüler  sind  gut  auf  diese
Prüfungen vorbereitet.

Die Situation für die Klassen 5 bis 10 muss immer neu und kurzfristig justiert  werden. Im
Grunde stehen aber für alle Optionen Planungen zur Verfügung. Laut Kultusministerium wird
voraussichtlich für alle Klassen der Wechselunterricht ab dem 19. April beginnen. Hinsichtlich
der  Klassenarbeiten  werden  wir  weiterhin  Möglichkeiten  schaffen,  dass  zumindest  in  den
Kernfächern  Leistungskontrollen  stattfinden  können.  Wichtige  Angelegenheiten  wie
Nachmittagsbetreuung,  Mensa-Betrieb,  Noten-  und  Versetzungsfragen  können  wir  derzeit
leider noch nicht verbindlich klären. 

Schnelltests sind eine Möglichkeit, den Schulbesuch so gut es geht, abzusichern. Hier danken
wir all den Eltern, Schüler*innen und Lehrkräften, die vor den Osterferien mitgemacht haben,
und wir hoffen, dass sehr bald für die kommenden Wochen und Monate belastbare Konzepte
zur  Verfügung  stehen,  die  uns  eine  Annäherung  an  einen  normalisierten  Schulbetrieb
ermöglichen.

Mit den besten Wünschen für Sie und euch -  

die Lehrerinnen und Lehrer sowie die Schulleitung
des Lessing-Gymnasiums


